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Hans-Joachim-Gelberg-Grundschule: Gebäude in Lützelsachsen soll für 1,2 Millionen Euro aufgestockt werden / Ortschaftsräte und Bürger sind aber noch skeptisch

„Vier neue
Klassenzimmer
– reicht das?“
LÜTZELSACHSEN. Die Hans-Joachim-
Gelberg-Grundschule an der Wein-
heimer Straße in Lützelsachsen
platzt aus allen Nähten. Ein separa-
tes Werk- und auch ein Musikzim-
mer gibt es schon länger nicht mehr,
beide Räume wurden zu Klassen-
zimmern umfunktioniert. Aber
auch das reicht nicht. Doch die an-
gespannte Situation soll sich so
schnell wie möglich ändern, die
Stadt will die Schule an der Weinhei-
mer Straße aufstocken und so vier
neue Klassenzimmer schaffen. Kos-
ten: etwa 1,2 Millionen Euro.

Die Verwaltung drückt mächtig
aufs Gas. Zu Beginn des Schuljahres
2017/2018 soll alles fertig sein, das
gab Thomas Baier vom Hochbau-
amt der Stadt Donnerstagabend im
Ortschaftsrat Lützelsachsen be-
kannt.

Doch im Gremium gab es zu-
nächst einigen Diskussionsbedarf.
Eine der drängendsten Fragen –
auch von einer Bürgerin gestellt:
„Vier neue Klassenzimmer – reicht
das denn aus?“ Wolfgang Bock
(Weinheimer Liste) sagte: „Lützel-
sachsen ist eine gefragte Wohnge-
gend. Viele Familien kaufen die
Häuser der älteren Bewohner, die in
seniorengerechte Wohnungen zie-
hen. Und diese jungen Familien ver-
lassen sich auf eine gute Infrastruk-
tur.“

Auftragsvergabe im Sommer
Bau-Experte Baier und Ortschafts-
rätin Doris Falter (Freie Wähler)
hingegen betonten: Ja, die Räume
reichen aus, das zeige unter ande-
rem die biregio-Studie, die die Stadt
Weinheim im vergangenen Jahr in
Auftrag gegeben hatte, um den mit-
telfristigen Kindergarten- und
Schulbedarf zu ermitteln. Diesen
Zahlen zufolge, wird es in Weinheim
weniger Kindergarten- und damit
auch Schulkinder geben.

Einig waren sich die Ortschafts-
räte am Ende dennoch: Die Aufsto-

nis, warf aber gleich ein: „Ich bin mir
sicher, dass es nicht geht.“ Der Ge-
meinderat entscheidet in der kom-
menden Woche über die Aufsto-
ckung. vmr

einmal die Statik des Fundaments
der Schule zu überprüfen, um abzu-
klären, ob wir nicht eventuell später
noch mal ein Stockwerk draufsetzen
können.“ Baier nahm es zur Kennt-

Die Entwicklung der Schülerzah-
len ließ die Ortschaftsräte bis zum
Schluss der öffentlichen Sitzung
nicht los. Andrea Reister (FDP)
mahnte: „Wir bitten darum, noch

ckung soll so schnell wie möglich
durchgeführt werden. Dazu, so die
einstimmige Empfehlung der Räte,
soll Oberbürgermeister Heiner
Bernhard vom Gemeinderat er-
mächtigt werden, die Abbruch- und
Rohbauarbeiten während der sit-
zungsfreien Zeit im Sommer im Al-
leingang zu vergeben.

Außerdem müssen überplanmä-
ßig 240 000 Euro bereitgestellt wer-
den, denn ursprünglich waren die
Baukosten auf 950 000 Euro bezif-
fert worden. „Zum Zeitpunkt dieser
Schätzung lag uns aber noch kein
konkreter Plan vor. Außerdem war
beispielsweise der Aufzug, der die
Barrierefreiheit des Gebäudes ga-
rantiert, noch nicht eingerechnet“,
so Baier. Mit dem Umbau soll der
Weinheimer Architekt Steffen Sei-
ferheld (Karrillonhaus) beauftragt
werden.

Die Hans-Joachim-Gelberg-Grundschule Lützelsachsen wird aufgestockt – darüber hat der Ortschaftsrat am Donnerstagabend diskutiert. Die
Bauarbeiten sollen so bald wie möglich beginnen. Schon in den Sommerferien sollen Dachteile abgerissen werden. ARCHIVBILD: HOFMANN

� Kosten: 1,2 Millionen Euro

� Bauzeit: Herbst 2016 bis Frühjahr/
Sommer 2017

� Aufstockung des erdgeschossigen
Gebäudeteils/Erweiterung des 1.
Obergeschosses

� Alle Geschosse (vom Unterge-
schoss bis zum 2. OG) werden bar-
rierefrei, Bau einer Behindertentoi-
lette im Erdgeschoss

� Verbesserung der Fluchtwegesi-
tuation im 1. und 2. Obergeschoss

� Bau von vier neuen Klassenzim-
mern

� Verlegung der Schulleitung und
des Lehrerzimmers ins 1. Oberge-
schoss; Blick vom künftigen Lehrer-
zimmer auf den Schulhof

� Im Erdgeschoss ist Platz für eine
Integrationsklasse mit eigenem Inte-
grationsraum

Der Umbau im Detail

SPRECHSTUNDEN

WL in Oberflockenbach
WEINHEIM. Die Bürgersprechstunde
der Weinheimer Liste (WL) findet
am Montag, 6. Juni, von 19 bis 19.30
Uhr in der Gaststätte „Zur Rose“,
Großsachsener Straße 20, in Ober-
flockenbach statt. Die Fraktionssit-
zung schließt sich um 19.30 Uhr an.
Die Fraktion ist erreichbar unter
Telefon 06201/494233 oder unter
email@weinheimerliste.de

CDU in Rittenweier
WEINHEIM. Die CDU-Sprechstunde
findet am Montag, 6. Juni, von 18.30
bis 19.30 Uhr in der Gaststätte „Jöste
Andres“ in Rittenweier mit Stadträ-
tin Carola Meyer und Stadtrat Hol-
ger Haring statt. Die Fraktionssit-
zung schließt sich um 19.30 Uhr an.

GAL im „Grünen Büro“
WEINHEIM. Am Montag, 6. Juni, ste-
hen Elisabeth Kramer und Dr. Ale-
xander Boguslawski (GAL) von 19
bis 20 Uhr zur Verfügung. Im Büro
der Grünen am Rodensteiner Brun-
nen, Hauptstraße 23.

SPD in Rippenweier
WEINHEIM. Die SPD-Fraktion lädt
zur Bürgersprechstunde am Mon-
tag, 6. Juni, von 19 bis 20 Uhr in die
Gaststätte „Zum Pflug“ in Rippen-
weier ein. Anwesend sind die Stadt-
rätin Stella Kirgiane-Efremidis und
der Stadtrat Thomas Knörr.

FDP im Wiener Heurigen
WEINHEIM. Die FDP-Sprechstunde
für Bürger findet am Dienstag, 7.
Juni, im Restaurant „Wiener Heuri-
gen“, Mierendorffstraße 40, statt.
Beginn 19.30 Uhr.

FW in Oberflockenbach
WEINHEIM. Am Montag, 6. Juni, fin-
det von 19 bis 20 Uhr eine Bürger-
sprechstunde mit Ortsvorsteherin
und Stadtverbandsvorsitzende
Monika Springer und Geschäftsfüh-
rerin Anette Roland statt. Ab 20 Uhr
in Oberflockenbach im Gasthaus
„Zur Rose“, anschließend Frakti-
onssitzung.

Die Linke in Sulzbach
WEINHEIM. Die Linke berät am Mon-
tag, 6. Juni, ab 19.30 Uhr in der
„Krone“ in Sulzbach die Themen
des Gemeinderats. Die Stadträte Dr.
Carsten Labudda und Matthias
Hördt, sowie die Berater Ernst Ihrig,
Jürgen Gulden, Mareike Mersebur-
ger und Michel Bitzel sind anwe-
send.

Frau Harmand, vier neue
Klassenzimmer – wird das
mittel- bis langfristig für die
Grundschule Lützelsachsen
reichen?

Carmen Harmand: Ja, davon ge-
hen wir aus. Bislang ist noch
nicht klar, ob die Schule künftig
tatsächlich komplett dreizügig
wird. In diesem Fall benötigen
wir zwölf Klassenzimmer, durch
den Umbau werden es sogar 14.

Einige Ortschaftsräte prognos-
tizieren einen Kinderboom für
Lützelsachsen?

Harmand: Häufig wird das Neu-
baugebiet Lützelsachsen Ebene
als Argument genannt. Dieses
bringt aber nur eine kurzzeitige
Spitze. Wir haben für das Raum-
programm die Prognosen zum
Beispiel der biregio-Studie ver-
wendet und neue Erkenntnisse
durch die Anmeldezahlen für
2016/2017 gewonnen.

Wer segnet so ein Raumpro-
gramm schlussendlich ab?

Harmand: Das Regierungspräsi-
dium Karlsruhe, von dem wir
auch Zuschüsse bekommen.

DREI FRAGEN

Carmen Harmand leitet das städ-
tische Amt für Bildung und Sport.
Aus ihrer Sicht ist das Raumpro-
blem durch die Aufstockung gut
gelöst.

„Nur eine
kurzzeitige Spitze“

Lions Club: Vorbereitungen für die Adventskalender 2016 laufen / Weinheimer Nachrichten unterstützen das Projekt

Türchen für Türchen eine gute Tat
WEINHEIM. Zwar sind es noch
schlappe 203 Tage bis Weihnachten,
doch die verantwortlichen Mitglie-
der des Lions Clubs Weinheim ste-
cken schon wieder wieder mitten in
den Vorbereitungen zum Weinhei-
mer Lions-Adventskalender 2016,
das schreibt der Serviceclub in einer
Pressemitteilung.

Bereits zum achten Mal wollen
die Lions ihr so erfolgreich geworde-
nes Projekt durchführen, „Junge
Menschen für das Leben zu stär-
ken“. Die Schirmherrschaft hat wie-
derum Oberbürgermeister Heiner
Bernhard übernommen. In der dies-
jährigen Vorweihnachtszeit sollen
wieder 6000 Kalender zum Preis von
fünf Euro in Weinheim und Umge-
bung verkauft werden.

Präsident Bert Nobis und die
Hauptverantwortlichen für das Pro-

jekt, Bernd Nellesen und Renate
Wiencke, zeigten sich beim internen
Auftakt erneut sehr beeindruckt von
der großen Unterstützung und dem
Zuspruch, den die Aktion auch im
vergangenen Jahr aus der hiesigen
Geschäftswelt erfahren hat. Mehr
als 600 Preise im Wert von zusam-
men etwa 32 000 Euro machten
2015 die Kalender attraktiv. „Auf
diese Unterstützung vertrauen die
Lions auch in diesem Jahr“, heißt es
in der Pressemitteilung. Sie werden
daher ab sofort wieder ihre bisheri-
gen und auch neue Sponsoren aus
der hiesigen Geschäftswelt darauf
ansprechen und sie wieder um viele
interessante Preise bitten.

Auch die „Weinheimer Nachrich-
ten“ haben ihre Unterstützung er-
neut zugesagt. Wie im vergangenen
Dezember werden sie im Dezember

die Gewinner und deren Preise so-
wie die jeweiligen Sponsoren täglich
veröffentlichen.

Unterstützung für die Jugend
Aus den Erlösen der vergangenen
sieben Jahre von zusammen über
150 000 Euro können auch im lau-
fenden Jahr gemäß dem Lions-Mot-
to „Junge Menschen fürs Leben stär-
ken“ wieder zahlreiche soziale und
gemeinnützige Projekte vor allem
für Kinder und Jugendliche in der
Region finanziert werden.

Neben den bekannten Lions -
Programmen wie „Kindergarten
Plus“ sowie „Klasse 2000“ für
Grundschulen und mit einem Pro-
jekt zur Gewaltprävention an Wein-
heimer Schulen unterstützen die Li-
ons auch weiterhin Schüler der
Hans-Freudenberg-Schule, die sich

in Projekten für die Gemeinschaft
engagieren, ferner in Kooperation
mit dem Museum Weinheim die Fe-
rienspiele des Stadtjugendrings und
dazu im Pilgerhaus das Projekt
„Kunst und Diakonie“ für Men-
schen mit Behinderungen.

Ergänzt wird all dies durch eine
dauerhafte Unterstützung der Le-
benshilfe-IKB Weinheim bei der Be-
treuung von Menschen mit Behin-
derung sowie der Weinheimer Ob-
dachlosenhilfe und der „Weinhei-
mer Tafel“ und - ganz neu - das Pro-
jekt „Klein-Unternehmer“ an der
Pestalozzi - Schule.

Ansprechpartner für interessierte
Sponsoren sind Bernd Nellesen (Te-
lefon 06201/599770) und Renate
Wiencke (Telefon 06201/58778)
oder per E-Mail unter der Adresse
adventskalender@lions-weinheim.de

Sommerfest: Chöre feiern am
Sonntag, 12. Juni

Gesang und
Kuchen im
Kerwehaus
WEINHEIM/SULZBACH. Am Sonntag,
12. Juni, finden sich wieder die Sän-
gerinnen des MGV Eintracht und
die Sänger der Chorgemeinschaft
Männerchor Eintracht Weinheim-
Sulzbach sowie befreundete Chöre
aus der Umgebung im Kerwe-Haus
Weinheim ein.

Um 10 Uhr beginnt das Fest mit
dem musikalischen Frühschoppen,
an den sich im Laufe des Tages wei-
tere Gesangsdarbietungen verschie-
dener Chöre anschließen. Leckeres
vom Grill und aus der Pfanne, fri-
sche Salate und natürlich auch Kaf-
fee und selbst gebackene Kuchen
sorgen für das leibliche Wohl.

Konzert: Der Weinheimer Kammerchor tritt am Sonntag, 12. Juni, in der St. Laurentiuskirche auf

Musik von Lauridsen und Schubert
WEINHEIM. Der Weinheimer Kam-
merchor lädt zu einem großen
Chor- und Orchesterkonzert am
Sonntag, 12. Juni, um 19.30 Uhr in
der St. Laurentiuskirche in Wein-
heim ein.

In einem gemeinschaftlichen
Konzert-Projekt musiziert der
Weinheimer Kammerchor mit dem
evangelischen Kirchenchor Nuß-
loch und dem Weinheimer Kam-

Thema „Lux“– „Licht“ richten. Ben-
jamin Mahla, der Solo-Oboist des
Würzburger Philharmonischen Or-
chesters wird dann zusammen mit
dem Weinheimer Kammerorchester
das herrliche und sehr beliebte Kon-
zert für Oboe und Orchester in C-
Dur – Joseph Haydn zugeschrieben
– präsentieren. Als Abschluss des
Abends erklingt Schuberts Messe in
G-Dur. Karten an der Abendkasse.

merorchester Werke von Morton
Lauridsen, Franz Schubert (1797 –
1828) und Joseph Haydn (1731 –
1809). Der Weinheimer Kammer-
chor mit Begleitung des Kammeror-
chesters beginnt mit dem „Lux ae-
terna“, das von dem amerikani-
schen Komponisten Morton Laurid-
sen als ein Requiem vertont wurde,
wobei er solche liturgische Texte
verwendete, die ihren Focus auf das

Der Weinheimer Kammerchor tritt am Sonntag, 12. Juni, gemeinsam mit dem evangelischen
Kirchenchor Nußloch und dem Weinheimer Kammerorchester auf.


